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REGENSTAUF
Nördlicher Landkreis
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ONLINE

Nachrichten und
Hintergründe aus der
Region finden Sie unter
WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

REGENSTAUF. Fast auf den Tag genau
vor 12 Jahren stellte Steve Jobs das ers-
te smarte Handy vor. Heute beherrscht
uns das kleine Ding bis in jede Ecke
unserer Gesellschaft. Wissen Sie noch,
welche die letzte Entscheidung in ih-
rem Leben war, welche Sie mit Hilfe
Ihres Handys getroffen haben? Haben
Sie diese Entscheidung getroffen oder
hat ein Programm dies für Sie über-
nommen? Sicherlich erleichtert das
Smartphone das Leben in vielen Situa-
tionen, doch zu welchem Preis? Bei
dieser Frage kommt das Schultheater
der Max-Ulrich-von-Drechsel-Real-
schule in Regenstauf ins Spiel. Buch-
stäblich.

Fiktiv-reale Geschichte

Denn das Duo Stephan Schlehaider
(Regie) und Christine Kelm (Autorin)
hat wieder tief in die Kreativkiste ge-
griffen und die App „Appsolution 4.0“
herausgefischt und um diese fiktive
App eineGeschichte gesponnen, die so
richtig in das Universum des etwas an-
deren Schultheaters passt. Ein wenig
surreal, durchgängig humorvoll, um
viele Ecken gedacht, überraschend
und von einer mannigfaltigen und ta-
lentierten Schülergruppe meisterhaft
umgesetzt. Appsolution 4.0 ist eine
App, die das Leben ihrer User massiv
verändert und trotzdem sind alle
glücklich: die Eltern, die Jugendlichen,
die Programmierer und auch die Ma-
cher von Appsolution, die im Hinter-
grund die Fäden ziehen. Appsolution
4.0 bietet Hilfe in allen Lebenslagen:

Beruf und Schule, Ernährung, Karrie-
re, Partnerschaft. Doch ist es wirklich
nur eine Hilfe? Sind diese Tipps viel-
leichtAnweisungen, die es zu befolgen
gilt? Ein Blick in die Zukunft? Mag
sein, doch auch wenn diese schneller
da ist, als man denkt, lohnt der Blick
zurück.

Vor 18 Jahren bewiesen Schlehaider
und Kelm, dass Koffein die Gehirnzel-
len motivieren kann. Beim Kaffeetrin-

ken kam die Idee, eine Theatergruppe
an der Schule zu gründen. Die Folge:
Pure Begeisterung bei den Schülern,
massive Unterstützung der Schule,
zwei Tanz-Revuen und 16 Theaterstü-
cke, die alles sind, nur nicht von der
Stange. Christine Kelm steckt hinter
den Geschichten in denen der Heimat-
krimi im Science Fiction Gewand ein-
herkommt,mit Blicken in dieWelt der
Magie, Geister und Hirnwindungen

nicht geizt, Filmthemen aufnimmt
und Umwelt und Daily Soaps auf die
Schippe nimmt. Mit leichter Hand ge-
schrieben, facettenreich und, O-Ton
Christine Kelm, „auch ein wenig
durchgeknallt“.

Jetzt also steht die Premiere der 18.
Aufführung am 26. Februar auf dem
Programm. „Wir sind erwachsen ge-
worden“, schmunzelt Kelm, während
sie in Erinnerungen „back to the roots“
geht. „Wir hatten von Anfang an eine
motivierte Truppe, die locker ein
abendfüllendes Stück auf die Bühne
bringen kann, deshalb entschieden
wir uns mal, etwas anderes auszupro-
bieren.“ Was folgte ist bekannt und
wurde in ausverkauften Vorstellungen
begeisternd beklatscht: Hinreißende
Geschichten, vergnüglich gespielt und
immer mit einem „Wie samma? Guad
samma“ als öffnender Schlachtruf in
Szene gesetzt.

Eintauchen in eine andereWelt

Die Begeisterung steht immer noch
spürbar auf der Bühne der Schulaula
und mit ihr ein 37-köpfiges Darsteller-
ensemble, das Spaß hat in den Proben.
„Es ist einfach cool, in eine andere
Welt einzutauchen“, betont etwa Ka-
tharina (13) und Sofia (16) möchte gar
die Zeit zurückdrehen. „Ich bin seit der
siebten Klasse im Theater, wobei ich
inzwischen bereue, dass ich nicht
schon in der fünften Klasse angefan-
gen habe. Aber ich bin mir sicher, dass
ich auch nach der Schule weiter Thea-
ter spielen möchte.“ Für Patrizia ist es
„einfach atemberaubend“. „Du darfst
jemanden komplett anderen spielen,
machst neue Bekanntschaften und
hast einfach Spaß. Interessant ist auch,
dass man vonMitschülern Seiten ken-
nenlernt, die man sonst nie gesehen
hätte.“ Nach der Premiere am 26. Feb-
ruar ist das Stück noch vonMittwoch,
27.2., bis Freitag, 1.3., in der Schulaula
zu sehen. Beginn jeweils 19.30 Uhr.
Karten für 2,50 Euro. Reservierungen
unter theater-rsregenstauf@gmx.de.

Smartphone: Fluch und Segen
BÜHNEDie Theatergrup-
pe der Realschule fragt
hintersinnig im surrea-
len Stück „Appsolution“:
Hilfe in allen Lebensla-
gen oder Befehl?
VON RALF STRASSER

DieWelt der Apps ist nicht so, wiemanmeint. Das Schultheater wirft einen Blick hinter die Kulissen und auf das Leben der User. FOTO: STRASSER
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REGENSTAUF.ChristineKelm ist der
kreativeKopf des Schultheaters der
Max-Ulrich-von-Drechsel-Realschule.
Ihre Ideen lassen in ein etwas anderes
Theater-Universumblicken.

Die Idee zu einer Schultheater-
gruppe entstand vor 18 Jahren,
wie kam es dazu?
Ichhatte schonSchultheatererfah-
rungenanmeiner vorherigenSchule
gesammelt.DameinMannwährend
seinerAusbildung ebenfalls die
Schultheaterausbildung absolviert
hatte, kamenwir beimgemeinsamen
Kaffeetrinkenauf die Idee, eineThea-
tergruppe inRegenstauf zugründen.

Die ersten Aufführungen waren
noch eineMischung aus Tanz,
Theater,Musik und Revue?
Die großeAnzahl vonBeteiligten
machtendie beidenVeranstaltungen
inderDreifachturnhalle zu einem
sehrnervenaufreibendenEvent. Bei
derGeneralprobe für das zweite

Stück fandenparallel Sanierungsar-
beiten indenDuschenderTurnhalle
statt.Mankonnte sein eigenesWort
durchdenLärmdes Pressluftham-
mersnicht verstehen.Wirhatten ei-
ne tolle,motivierte Truppe, derwir
auch ein abendfüllendes Stück zu-
trauten.DerWeg indieAulawar eine
logischeKonsequenz.VierAbende,
da die Sitzplatzkapazität dort gerin-
ger ist.

Sie schreiben die Stücke sel-
ber?
Früherwar ichLead-Sängerin in ei-
nerGrunge-Band, die Texte der Lieder
habe ich immer schon selber ge-
schrieben.AnFamiliengeburtstagen
war es immermeineAufgabe, Lieder
auf dasGeburtstagskindumzudich-
ten. Ichhabe einfach schon immer
gerne geschriebenund imTheater ei-
neneueHerausforderunggefunden.

Wie entstehen die Geschichten?
Wenn ichGlückhabe, gab es einen
besonderen Filmoder ein fesselndes
Buch.Oft sindwir aber auch imBier-
gartengesessenundüberlegten,wo-
hindieReise gehenkönnte. Biswei-
lenwardieÜberraschunggroß,wie
wenig vonder anfänglichen Idee am
Endenoch imStück zu findenwar.

INTERVIEW

SpannenderWeg zumStück

RALF STRASSER

BRENNBERG
Restmülltonne:Morgen Leerung.
Sozialberatung: Die Caritas Regens-
burg hatmorgen von 14.30 bis 15.30Uhr
imRathaus der VGWörth,Zimmer 17, ei-
ne Sprechstunde (allgemeine Sozialbe-
ratung).Rückfragen unter Telefon
(09 41) 50 21-1 51.
Eltern:AmDonnerstag spricht Diplom-
SozialpädagoginMarthaAltweck-Glöbl
um 19.30Uhr in der Aula der Schule
zumThema: „Müssenwir Kindern jeden
Wunsch erfüllen?“
Eisstockturnier:AmSamstag bei ent-
sprechenderWitterung um 13Uhr Eis-
stockturnier der FFFrauenzell amWei-
her inHechthof. Einschreiben um 12.30
Uhr.
Erstkommunion:Bei denGottesdiens-
ten am2.und 3. Februar stellen sich die
Erstkommunionkinder vor.
SSV, Damensport:Gymnastik Gruppe 1
ist heute von 18.30 bis 19.30Uhr in der
Turnhalle. (lbi)

REGENSTAUF
TB/ASVTischtennis:Heute,Die 3.Her-
ren haben um20Uhr den Tabelleners-
ten TVSchierling zuGast.
Senioren. NordicWalking Treffpunkt 14
UhrMedersbach.
TB/ ASVRegenstauf – Abt. Fitness:
Gymnastik für die Tiefenmuskulaturmit
Gerdi, 9 Uhr Kultur- undMehrgeneratio-
nenhaus; Pilatesmit Dorothea;18 -19
Uhr,Kultur- undMehrgenerationenhaus;
Wir suchen dringend eine/n Trainer/in
für unsere Stunden imKinderturnen (3
– 5 Jahre) und (6 – 10 Jahre).Bei Inter-
essemeldet Euch bitte bei tb-fit-
ness@gmx.net.Aktuelles erfahrt Ihr
auch auf www.facebok.com/TBASV.Re-
genstauf.Abteilung.Fitness.Schaut doch
einfachmal vorbei!
Bürgerbus Steinsberg/Eitlb-
runn/Loch:AmDienstag Abfahrt um
8.30Uhr in Steinsberg an derHofmark,
in Eitlbrunn an der Bank Einmündung
Forstbergweg und in LochBushaltestelle
Kapelleweg EinmündungSchlagweg
nachRegenstauf Haltestelle Silberhorn,
Rückfahrt 12Uhr.Die Fahrt ist kostenlos.
(lmb)
Sportkegelclub Steinsberg:Wochen-
überblick: AmDonnerstag, 19Uhr,Gut
Holz 1 gemischt gegenRegentalkegler
Zeitlarn 3 gemischt. (lmb)
FSVSteinsberg, Gymnastik:Heute von
16 bis 17Uhr Kinderturnen (4 Jahre bis
Einschulung).Von 17 bis 18UhrMädels-
mix für 5. bis 7.Klasse, noch Plätze frei,
Anmeldung und Infos bei YvonneBeer,
Telefon (01 71) 1 45 74 05.Heute von 19
bis 20Uhr „Bodyfit“ und von 20 bis 21
Uhr „Bodystyling“, jeweils in der Turnhal-
le. (lmb)
FG Lari-Fari Diesenbach: Haus- und
Hofball ausverkauft.Amkommenden
Samstag,2.2. findet in der Jahnhalle Re-
genstauf der tradtitionelle Haus- und
Hofball der Faschingsgesellschaft Lari-
Fari Diesenbach e.V. statt.Beginn ist um
20Uhr,Einlass ab 19Uhr. Für Partystim-
mung sorgt der Froschhaxn Express.Der
Ball war bereits imVorverkauf ausver-
kauft. An der Abendkasse gibt es noch
vereinzelt Laufkarten ohneSitzplatzga-
rantie.An der AVIATankstelle sind KEI-
NEKartenmehr erhältlich!

KALLMÜNZ
Kindergarten St.Michael: Heute, findet
von 9 bis 16Uhr die Anmeldung in unse-
remKindergarten statt. Interessierte El-
ter sollen bitte dasU-Heft und einen
Impfnachweismitbringen.

WOLFSEGG
Gemeinderatssitzung: AmFreitag, 1.2.,
um 19.30Uhr, findet imSitzungssaal des
Raiffeisenbankgebäudes,die Sitzung
desGemeinderatesWolfseggmit folgen-
der Tagesordnung statt. 1.Bekanntgabe
vonBeschlüssen aus nichtöffentlicher
Sitzung, 2. Informationen desBürger-
meisters, 3.Anfragen undBekanntga-
ben.
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